
TRADITIONELLE CHINESISCHE MEDIZIN

Traditionelle Chinesische Heilkunde

Wie funktioniert die Chinesische Medizin?
Die Traditionelle Chinesische
Medizin – kurz TCM – stellt ei-
ne funktionelle und ganzheitli-
che Medizin dar. Sie strebt eine
ursachenbezogene Heilung an
und arbeitet an der Wurzel des
Krankheitsgeschehens.

Die TCM beruht auf der Theorie der
gegensätzlichen Kräfte Yin und
Yang. Diese stehen zueinander wie
Kälte undWärme.DieGesundheit je-
des Menschen hängt von einem
GleichgewichtzwischenYinundYang
und dem reibungslosen Energie-
fluss «Qi» ab. Solange Yin und Yang
im Gleichgewicht bleiben, sind Kör-
per und Geist gesund.

Der chinesischen Lehre nach un-
terliegt auch der menschliche Or-
ganismus dem Zusammenspiel von
Yin und Yang. Zu den Yang-Organen
gehören der Magen, die Gallen- und
Harnblase und der Darm. Yin-Orga-
nesindLeber,Herz,Milz, Lungenund
Nieren.DieEnergie «Qi» fliesst durch
Energiebahnen, denMeridianen, die
den Körper durchziehen.

Die Methoden der TCM
Zu den Methoden der TCM gehören
Akupunktur, Tuina-Massage, chine-

sische Arzneimitteltherapie, chine-
sischeErnährungslehreundQi-Gong
(Atem-, Konzentrations- und Medi-

tationstechnik). Diese Verfahren
werden als die fünf Säulen der chi-
nesischen Medizin bezeichnet.

Diagnose und Behandlung
Die beiden Eckpfeiler für die Diag-
nose bilden die Zunge und der Puls.
Form, Farbe und Qualität der Zunge
sowie die 28 verschiedenen Puls-
qualitäten verraten den Therapeu-
ten die inneren Abläufe im Körper.
Meist wird eine Behandlung mit
mehreren Methoden kombiniert.
Gern wird auch Moxibustion ange-
wandt, das eine Erwärmung von Aku-
punkturpunkten unter Zuhilfenah-
me von Beifusskraut beinhaltet.
Durch die TCM-Behandlung werden
Energieblockaden gelöst, körperei-
gene Wirkstoffe aktiviert und Or-
ganfunktionen gestärkt.

Neben der Behandlung von Schmer-
zen, Allergien/Unverträglichkeiten,
psycho-vegetativen Störungen wie
Burnout/Schlafstörungen und vie-
lem mehr, kommt vor allem Aku-
punktur in Geburtskliniken häufig
zumEinsatz. So hat die eine oder an-

dere Behandlung schon vielen Paa-
ren zu einer Schwangerschaft ver-
holfen oder den Geburtsvorgang er-
leichtert.

Gut ausgebildete Therapeuten
Wer einen TCM-Therapeuten sucht,
wählt am besten ein Mitglied eines
Fachverbandes wie des TCM Fach-
verband Schweiz. So ist gewährleis-
tet, dass er/sie eine gute Ausbil-
dung und unabhängige Prüfungen
vorweist, sich regelmässig weiter-
bildet und sich an die ethischen
Richtlinien des Verbandes hält. Bei
nichtärztlichen Therapeuten über-
nimmt eine entsprechende Zusatz-
versicherung einen Teil der Behand-
lungskosten. Ärzte mit Fähigkeits-
ausweis in TCM können Behand-
lungen in einem begrenzten Um-
fang über die Grundversicherung ab-
rechnen. Detailinformationen dazu
erhalten Sie bei Ihrer Krankenkas-
se.Detaillierte Informationen zuden
Behandlungsmethoden und Erfah-
rungsberichte finden Sie auf der
Website www.tcm-therapeuten.ch.
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Chineische Medizin kann auch bei Kindern und Babies angewendet werden. z.V.g.

Die Chinesische Medizin umfasst die heilkundliche Theorie und Praxis von der vormedizinischen Heilkunde in China und in der Tradition chinesischer Heilkunde ausgeübter Heilverfahren weltweit. z.V.g.

Chinesische Medizin basiert oft auch aus Produkten, die die Natur hergibt. pixabay


